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Grund dafür in seiner seit Jahren angegriffenen Gesundheit liegt.
Wir hoffen und wünschen von ganzem Herzen, daß der wackere

Forstmann in der ihm nun mehr zu Theil werdenden Ruhe seine

Gesundheit wieder finde und wenigstens noch in der Weise sich

dem vaierländischen Forstwesen erhalte und nützlich mache, daß

er als Mitglied des allgemeinen schweizerischen Forstvereins, so-

wie des aargauischcn KantonsforstvercinS dem grünen Fache treu
bleibe und diesen Vereinen mit seinen Erfahrungen im Forstwesen
dienen möchte. An die durch obige Resignation erledigten Stellen
wurden vom hohen Negierungöratlie erwählt: für den Bezirk
Aarau, Herrn X. Meisel, Forstvcrwalter der Stadtgemeinde Aa-

rau und bisheriger Forstinspektor des Bezirkes Zurzach. Für
den Bezirk Brugg, Herr Walo von Greyerz, Forstverwalter der

Stadtgemcinde Lenzburg.

Inserate.
Holz-Meßbänder.

Mehrsache» Aufforderungen entsprechend, bat sich der Unter-

zeichnete zur Anfertigung von Baum-Meßbändern entschlossen und

erlaubt sich anmit dieselben den schweizerische» Forstmännern zur ge-

fälligen Berücksichtigung zu empfehlen.

Die 10 Fuß langen rohen Bänder werden von Ellwangen be»

zogen und widerstehen dem Wechsel der Witterung ausgezeichnet.

Die erste Eintheilung besorgte Herr For st nie ister Landolt
in hier, »nd es gibt dieselbe auf der einen Seite des Bandes die

Umfänge und entsprechenden Kreisflächen in einzölligeit Abständen,

auf der ander» Seite die Durchmesser und zugehörende» Kreisflächen

nach Fünfiel-Durchmesser-Zollen fortschreitend. — Die Bänder sind

in hölzernen Kapseln zum Aufrollen der Art befestigt, daß jederzeit

mit Leichtigkeit wieder neue Bänder eingezogen werden können.

Der Preis beträgt per Stück mit Kapsel Fr. ohne Kapsel

Fr. 4.
Zürich, den 28. Februar 1359.

Th. Ernst, OptikuS.
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